
leidende leset!!!
Doklor Kinkelin,

de u t sch e r Arz t,

ertheilt foi twährcur iu sci»cm,fcir dem J>ch'>
rc 1852 elablii ten Medical - H a l« s e,

Noidwestl. Ecke der Zcen und U»io» Estraffc
zwischen der iApluce u. Pine, Philadelphia,

ärztlicbtii Rath »no Hülfe besonders hinsicht-
lich der Behandlung, vollkommenen Heiluug
uud gründlichen Ausrottung aller

Haut Kranl'heiteii nnd geheimen Ue

bel j» dere» erfolgreicher Kur es der Dleuste
eines erfahrene» Praktikanten bedarf.

Dr. Kinlelin, welcher in Dciitschl.'Nd eine
rcgclmäffige medicinischc Bildung genoff, jede
Form dieser Krankheiten in de» berühmte-
sten Veiiene-Spitälern Europa's behandeln
sah, uud seit 15 Jahren in dieser Stadt eine
ausgedehnte Praxis erlangte, ist durch diese
Vortheile n« dcn Stand gesetzt, Personen
beiderlei Geschlechtes eine sichere, gewisse,
schnelle nnd bleibende Knr für die fchlimsten
Fälle anzubieten, deren Vcrschllntti ung möge
dann durch de» Gebrauch von Merkur oder
durch eine schlechte Behandlung von Seiten
illierfahrelicr Hände herrühre».

Personen, welche mit siphilitischen Uebel»
oder a» der Oberfläche ihres Körpers und ih-
rem Gesichte mit kupferfarbig aussehende»
B'l a t t e r », oder mit Geschwüre», die im
Gau m en, S ch l n » d n»d i» der Nase
oder auch anderswo ausbrechen, bchaftet sind;
oder die an dem Beinfraff, Kiiocheiigcschwül-
sten, Harnröhreli-Elltzüildlinge» nnd Veren-
gerullgen Verrngerlinge» öfters nicht
gehörig behandelt, daher nieisteiis iinvollkom-
me» geheilt miv insbesondere

Junge Le »lte,
die an n ii b e s o » neue »

nnd unheilbringenden J»qe»d Gewohnheite»
leiden, d. h. der Selbstbiflecknng sich ergebe»,
deren Folgen für Leib und Geist gleich ver-
derblich sind, und wodurch, wenn nicht bei
Zeiten dagegen gewirkt wird, tausende von
sollst vielversprechende» jungen Männern in
ein frühes Grab gestürzt werden,?und Alle,
welche ans Aerger oder Täuschung jede Hoff-
nung zu einer Knr anfgegcben haben, sind
dringend ersucht, entweder persönlich oder
schriftlich in portofreie» Briefen an Doktor
Rink'clin sicd zu wenden.

Kranken im Lande,
welche die Snmpromen ihrer Beschwerden in
portofreien Briefen genau angebe», kaun ein
Kästchen mit gehörige», ihrer Krankheit an-
gemessenen Medizinen, eiligst zugesandt wer-
de».

Die Bedingungen sind billig und der Na-
tur und Schwierigkeit des Falles gcmäff.

Besondere Zimmer zur Berathung sind
vorhanden?

Die Office ist offen von 8 Uhr Morgens
l'is 9 Uhr des Abends. 2tiOkt. -11.

3t a ch r i c)> t
Der Unterschriebene, der ftuicn Hut- und

Federn - Stohr ansverfanst hat an S. T.
Netterer, einem wohlbekannten praktischen
Hntmacher von dieser Stadt, der denselben
forthalten wird, möchte achtungsvoll alle Die-
jenigen welche ihm schuldig sind ersncheu, so-
bald es ihnen möglich ist abzubezahlen, nnd
Solche, die noch Forderungen an ihn haben,
dieselben für Bezahlung tinzlireichen, an sei-
ner Wohnung, No. 18, West-Pennstraffe.

Der ;eigt gleichzeitig hier-
mit an, daffer die ?Mnlschaft für die Frank-
lin-F euer» er sich e i u»go-Gefellfcha ft wie-
der übernommen hat.

Samuel G. Jachson.
Reading, Oetober iv. Sm,

Keine Kur, keine Bezahlung.
Dr. Cullen'S indianisch vegetabilisches

Heilmittel
Versichert zu heilen oder das Geld wird zu
rückerstattet. Diese Medizin ist nach einem
iranischen Rezepte verfertigt, welches mit
groffe» Koste» vo» eiilem derselben ,m fernen
Westen erlangt wnrde. Diejenigen welche
mit den Indianern bekannt sind, wissen daff
sie Venery heilen ohne die Kenntinff vou
Merkluy, Balsam oder etwas der Art. Die
Leidenden haben nun eine Gelegenheit geheilt
zu werden, ohne die Gefahr von Merkury
oder dem »nangenehmen Gebranch von Bal-
sam.?Diese Medizin hat einen angenehmen
Geschmack und läfft keinen riechenden Athem
zurück.

Zubereitet von Xowaud und Tvalton,
nnd im Groffen nnd Kleinen zu verkaufen bei

T- Xowand, Num. 576 Marktstraffe
Philadelphia. Z. l). Lambert nnd Eng-
land nnd NtcMak'en, Reading.

September 7. 1847. 11.
Eine sichere Kur fnr die Pells.

Dr. Culleu'a indianisch vegetabilisches
peila Heilmittel ist ein kitthnmischesPre-
parat, welches seit vielen Jahren mit dem
besten Erfolg gebraucht worden. Da sie eine
innerliche Medizin ist so hat sie einen ent-

schiedenen Vorzug über änffere Mittel, wel-
che blos zum Plagen aber nicht znm He i-
le n sind. Diese Medizi» wirkt auf die
kranken Theile, bewirkt gesunden Gebrauch
und cine dauernde Knr?welche wir ver-
sichern oder das Geld zurückgeben. Groff-
und Kleinverkauf bei

Rowand nnd Walto», Eigenthümer,
Mo, 37K Marktstraffe Philadelphia.

Eiiglaild nnd MeMaken, I. V. Lambert
nnd Joseph L. Packer, Reading, Pa., I. S.
C Martin, Pottsville, Pa., I. B Falls,
Minersville, do., Wunder n. Braun, Gehn
ylkill Häven, do,, Dr. Seilers PoctStaun.

September 7. 1847. 11.

«"r. I.Kienle's berühmtes uud un-
s>b>t',>res Mittel zur sichern und unfehlbaren
Heilung der innern und äußern peils
durch Waschen und Einnehmen, zum Verkauf

i > d!l s.r Druckerei; Preis 1 Thaler die Flasche
mit dem dazu gehörenden Pulver.

Dr. Vechter's
Lunqen-Pre s e r v a t i v,

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt

dnrch eine» rcgclmäffigen und berühmten deut-

schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre i» fei-
ner eigene» Praxis i» Deiilschland gebraucht
hatte, «n welchem Lande sie während jener
Zeit äußerst ausgedehnt benutzt wurde,heiHn-
ste», Erkältungen, Katarhsteber, Engbrüstig-
keit, Keuchhusten, Seite» und Rückenschmer-
zen, Blutspeieu, jederArt Brust- uud Lunge»
beschwcrdcn, nnd in Hemu»g der herannahe»
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werde», aber die Zei-
tuiigsbekautittachuugen siud zu kostspiclig da-

zu ; jeder befriedigende Beweis i» dessenWil-
tttngcn wird in einem Versuche damit gesun-
de» werde», sowie auch zahlreiche Empft hlttu-
gen die Attwcisungszettcl begleitend. Ueber
7000 Flaschen sind allein ui Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ei» übcrzcugtudcr Beweis vou deffenNutzbar»
keit, soust würde e»,e so groffe Ouaiuität ,ile

verkauft worden sein.
So wirksam ist die Medizin gewesen i»

Heilung der verschledeile» Krailkheitc» für
welche sie enipfohlen ist, daff sie alle» ander»
Zubercitiilige» von Sarsaparilla, Pa»aceas
zc, schiiclljvorailgeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
te» uud bekaiittt gemacht worden, aber der

Kostenaufwand vo» Zcituiigebekalliitmachuii-
geii verbietet deren Mittheilung hier. Die
Leichtgläubigen könne» leicht überzeugt wer-
de» vou der Nützlichkeit dieser Mediziu wen»
sie anrufe» a» Leidv's Gesundheits Empor»
um No. 191, Nord 2te Straffe, uucerhalb
der Viliestraffe, zuin Schild des "goldene»
Adlers iiild Schlange»," wo Zeugnisse nnd
Nachwcis«ngelPtt Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vorgezeirt werden köune».

Reading, Juli l. 1845.
Medizin ist z» dem obe» anqege-

benen Preise in dieser Dgnckcrei zu habe».

Constitution der Ver. Staaten
in deutscher Sprache, mit zweckmäßigen An-
merkungen und Erklärungen begleitet, ist so eben

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei,
Preis 50 Cent das Exemplar.

Werth der Banknoten.
All: liejenigen Banken, welche mit einem

('") Stern bezeichnet si d, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren früher öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath am Noten zu nehmen ou
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

sanken iu Philadelphia.
Namen. Disconto in Philad.

'LauF von 'North Amerika» pa^

Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Penn pax

der Ver. Staat.' 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank of par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Sontl'wark ditto par
Schu»lkyll Bank, par
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern deö Landes.

Chambersburg zu Chambersbure,
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg,
Gusguehanna Co. Montrofe
Ehester Caunty zu Westchefter, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, par
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu Norristaun,par
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia BrückenGesellschaft, Columbia par
Carlisle ditto* zu Carlisle,
Doylestann ditto zu Doylcötaun, par
Easton dttto* zu Eaftvn, par
Exchange ditto zu Pittsburg,

Certificate ' H
Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, n

Eric ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar i» currailt Fonds
'

Ij
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z.Bristol,pax
Fariners ditto von Laneaster» zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylk>ll Caunty z
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
HoncSdale Bank zu Honesdale,
Lankaster do. zu Lankaster, p^>

Laucaster Caunty Baut, z» Lancastcr pax
Lebanon do. zu Lebanon,
Mcrchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,
Monongohela ditto von Braunsville, l
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Pennf. Harrisb. par
Office do do Lancaster par
Office do do Reading par
Osiee do do Easton par
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda,
West Branch Bank, Williamsport, iz
Wyoming Bank zu Wilkesbarrc,
Port ditto* zu Port, Z

New Jersey,
Belvidere Bank* zu Belvidere,
Burlington Co. Bank, Medford, par
Eommerrial Bank' Perth Amboy z

Cumberland Bank* Bridgeton, pgr!
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank, Rahway j
Farmers n Meehaines do Middletown j
Morris Co. Bank' Morriscowu j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics uManiifactnres do*Trenton par
Newark Bank Jus. Co' Newark j
Orange Bank', Orange i
Peoples Bank, Paterson
Princeton Bank , Princeton par
Salem Banking Co*, Salem par
State Newark j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' Morristown H
State Bank' New Brunswick 4
Slissex Newton
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover H
New Hope Del Br. Co* Lambertville Z

Delaware.
Bank V.Wtlmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmcrs Bank vom Staat Delaw.

und ihre Zweige pur
Union Bank, zu Wilmington, par

Wohlfeiler Oel-Stohr,
Ptnladelphia.

iÄg 5 w.l v und z» er mI r>
37 !?c>rd-IV berftt, unter der R,ace»lr.

Bieten zum Verkauf, zu den b > lligsten Prei-
sen, alle zum Oel-Handel gehörenden Artikel.
?hr ist verschiedenartig und groß und sie
sind überzeugt, daß sie Jenen welche anrufen,
volle Befriedigung geben können. Sie haben
jetzt auf Hand ?

Reines Sperm-Oel.
Weiße Winter- und Herbst-Oele, von ver-

schiedenen Qualitäten.
Solarel.
Gepreßt Winter-Schnialz-Oel.
Winter Elephant und Wallsisch-Ocle.
Rasinirt, Racked und gewöhnliches Wall-

fisch-Ocl.
Gerber-Oele, Sperm-Lichter, Guano ze. ?e.

Phiadelphia, August 2-1. 1847. 2M.
B, ?Alle Güter werden in bester Ord-

nung überliefert.

Federn, Z edern!
Von 12j bis 45 Cents das Pfund.

Wodlfeil fiir Naa rg el d!
Im Groß- und Kleinverkauf.

.Artrvrlth L?
Möheldäiidler u 25esc>rgcr üherbaupt,
?co. -N5, Marktstraße, oberhalb der Elften,

Nordseite, Girad-Reihe gegenüber,
ZI ll l l n d r I p Ii lil;

Wo jederzeit zu haben ist ein großes Assorte-
ment von Betten und M atratzen, ge-
kräuselte Haare und Fede r n, Stüh-
le, T i s ch e, Bettladen und Spiegeln,
nebst allen andern in das obige Geschäft gehö-
renden Artikeln, zu den allerniedrigsten Baar-
gcld-Preisen.

N. B. Alle Güter werten verbürgt befriedi-
gend zu sein.

Philadelphia, Sept. 7. 3M.

Wvklfoilster Dr,lg- und
Medizin-Stohr!

Jacob I. Marschall,
Ost - Peu ust »- aße ,

4 Tbürcn weltlich von der Tviegelbakn,
< Da'
Wq/ Hält fortwährend auf Hand ein

gross und wohl ausgcsuchccs Assortc-
mcilt von frischen
Drngs, MediMcu uud Chemicals,

welch? er zu dcn alleriiiedrigsic» Preise» ver-
kaufe» wird. Er hat ebenso ein sehr grosses
Assortkment von wohl coiistrnirten B r u eh-
bä »d e r il, für die gründliche Heilung der
Brüche. Diese Bruchbänder werde» in fast
alle» Fällen eine Kur bewirken. Alle die an
Brüchen leiden, wollen gefälligst anrufen und
sich überzeugen. Gr verkauft ebeufalls Ca-
stor Oel bei der Gallone; auch eiu sicheres
Mittel für die Vertreibung der Würmer.

Reading, Mai 11. 6M.

Doktor (Gullen s
Indianisch vegetabilischen Specific,

für weibliche Leiden. Dies ist eine der
allelwtrthvollstcn Medizinen, die jemals dem

Publikum augebote» worden. Bei Krank
heuen für welche Hoober's Piles empfohlen
sind, ist diese Medizin in jeder Hinsicht über-
treffend in der schnellen Wiederherstellung
des Systems zum gesunden Zustande. Tau-
scnde vo» Flasche» si»d m wenigen Monaten
verkauft, und man hat noch nicht von einem
Fehlschlage» gehört. Lasst den Vcrsuch ge-

macht werden und das Specific wird einen
Raum finden i» der Heim Praxis jeder Fa-
milie. Es ist durchaus unschädlich und mag
zu einiger Zeit genommen werden.

Rowand und Walton, Eigenthümer,
Nr. 57» Marktstraffe Philadelphia,

England und MeMaken, I V. Lambert
und Joseph L Packer, Reading, Pa , I. S.
C. Martin, Pottsville, Pa,, I. B Falls,
Miuersville, do., Wunder u. Braun, Scdu-
ylkill Häven, do., Dr kSellers, Potkstaun.

September 7. 1K47. IJ.

Acchte Kaiser-Pillen.
Einen Vorrath ächter Aaiser-Pillen just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Breuuer's Vermifuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer?so eben erhalten und zum Ver-
kauf in dieser Druckerei. Preis 25 Cent.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch's Universal»
Essen; schon gebraucht haben, dient;»r Nach-
richt, dass von jetzt an diese wirtsame n. wohl'
thätige Medizin jederzeit zu hahen ist, in Re-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung und
hei Karl Wissang in der 7ten Straffe; in

Kiitztaun in der Druckerei des 'Geist d. Zeit
in Ober Bern hei Melchior Herb, hei J.Ren-
und an Daniel Bentz Wirchshailse in Bernvil-
le; in Hamburg iu der "Schnellpost" Drucke
rei ; in Tulpehocken,unweit Röhrersburg, hei
John Vechtel; in Womelsdorf hei I. Jost,
Bierhrauer; in AddamStaiin, an Heinrich
Stanffer'S Stohr. ?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin eiuenVer-
such zu machen. Besonders wirksam ist sie
hei Mutterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfe»,
Mangel an Efflust, oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, ehen so wirk-
sam hei Seitenstechen und Rückenschmerzen,
und auch hei Unordnungen in der monatlichen
Reinigung, Für den hlanen Hustender Kin-
der ist sie sehr zn empfehlen, da sie dcnsclhe»
hinnen kurzer Zeit enrirt.

Friedrich Schlauch.
Readiiig, W. April. hv,

WohmliMverüttderung.
Ktr;?.

Thier-Arzt.
Früher bei Hrn. Hausum, (goldenen Schwan
Hotel, Reading) wohnhaft; zeigt hiermit einem
verehrten Publikum von Reading und Umge-
gend an, daß er seine Wohnung verlegt hat,
nach F'rn. Peter Rapp's Hotel: und wünscht
daher daß alle Diejenigen welche ihm Zutrauen
schenken, bei ihm anrufen mögen.

Reading, Oetober 12. bv.
E m ps el) lnnqen:

Die Unterschriebenen, von Albany, sNeu-
empfehlen Dr. X. Rern als einen über-

aus erfahrenen und wissenschaftlichen Mann in
seiner Professionund, in allen Stücken werth
einem respektive» Publikum zu rekommandiren.

Davis Talma», Boarding Stahle, Alda-
»p ; S. K> Stow, Esq., Trov; JameS R.
Rose, Esq., Albany; John R> Scherman,
WestTroy; James B Harris, Albany;
C B, FilkinS, Livery, Troy; William P.
Paff. Albann; O. House, Livery, Troy;
Charles M. Fowler, Albany ; E. D. Beach.
Liveiv, Troy ; George Swarts, Albany ; I,
H Hvdt, Livery, Troy; Andrew Kirk, Alba
»y; T. G. Platt, Northern Hotel, Troy;
H. Spraane, Albany; C. O Pettis, Troy;
Johit Harris, Albany; G, L. Eaton, Troy;
Gen Zl-.T. Diiiiham, Troy Road; Thomas
Atwood, Albanv; A Patten, Empire Hotel,
Troy ; Jas. M. Marvln, U. S. Hotel, Sa-
ratoga; John Vanarnm, Bull'sHead, Trov
Road ; G E. V. D. Cook, Livery, Sarato-
ga; V D. Jewell, Half Way House, Dr.
John L. Perry, Saratoga; S. Sague, Sa»
le iil.d Er. Stable, Albanv; A. L Staats,
Troy ; G. Glements, Sale und Er. Stable,
Albany ; Jas. W. Benton, U> S. A., West

! Troy ; Chas. Peters, Sharon Springs, N.P.;
! Win. Fox, Sand Lake; S. H. Fox, Sand
Lake; Zohn Tbornton, G. Wlldrick, Charles
S. Douglass, John Rock, Henry Vail, Troy;
L. Elsehan, Albany; James Corning, Troy;
Patrick Crowley, Livery St, Troy; Thomas
Crowley, Livery St, Troy; C. P. Parham,
Cohoes; Zaeob Pettis, Cohoes.

Dr. W- ?lppleto»'s
berühmtes Heilmittel für Taubheit.

! Schmerzn» und Uebel» i» »iid aus den Oh-
re» zu heile» und zu vertreiben, welche mit

> sammt alle» deren nnangtiiehmcn krankhaf-ten Anfälle» vo« Taubheit verbnndc» sind,
dient diese unschätzbare Medizin als das Re-
sultat einer durch lange und glauhhafte Ex-
perimente erprobtes Mittel gegen dieses gro-
sse Uebel. Nachdem dieses Mittel vo» dem
Unterschricbeucn bei einer lang u»d vielfäl-
tigen eigene» Anwendn»? und Gebrauch wäh-
rend den letzten 8 Jahren in so vielen Fallen
durch die merkwürdigste Erfolge als bewährt
gefunden, so wird dasselbe nnn dem Publikum
empföhle», zum Nutze» und Bequemlichkeit
derjenige», welche wegen zu weiter Entfer-
nung oder sonstigen Ursache» die persönliche
Behandlung des Eigenthnmers im vollste»
Vertraue» von dessen Wirkung nicht haben,
mögen fest überzeugt sein, daß Diejenige»,
welche die Gelegenheit haben, dies untrügli-
ehe Mittel anzuweude», sich in ihrer Erwar-
tung nicht täliscbcn werde» ; kurz es ist der
kostbarste Artikel welcher noch je dem
Pnblikum für dieses Uebel empfohlen wor-
den ist. Zu habe» bei

Rowaiid und Walto», Eigenthümer,
Nr. 37K Marktstrafft, Philadelphia.

England und MeMaken, I B. Lambert
»iid Joseph L Packer, Reading, Pa., I. S.
C. Marti», Pottsville, Pa., I, B. Falls,
Minersville, do. Wunder u. Braun, Schu-
ylkill Häven, do., Dr. Sellers Pottstaun.

September 7. 1347. 11.

Baulotten zu verknusen.
Neun Baulotten gelegen an der Frank-

linstraße zwische» der zehnteil und eilften, anf
der Nord Seite, enthalte»! jede Fuss Front
und 120 Fils; Tiefe. Das Nähere erfrage
man bei dem Unterschriebenen, wohnhaft am
Eck der Penn und zehnten Straffe.

Ferdinand Z. C. tLgelmann.
Reading, Octob. 20. bv.

Dr. Rienle's ilarir- und Blutreini-
gungs-Pillen,

die beste Knr znr Wiederherstellung der Ge-
sundheit, so eben erhalte» u»d z»m Verkauf
in dicscr'Drlickerei. Preis 30 Cent, die gro-
ße, «iid 25 Cent die kleine Box.

TUM
Schoner frischer Thee.

Die Philadelphia und Neuyorker
Peking Thee-Gesellschaft,

Hat einen Stohr eröffnet an der

MMkN« nord-wcstlichen Ecke der Callowhill
Sechsten Straße, Philadelp'a,

uud sind nnn bereit den Liebhabern von Thee
im ganzen Lande daS größte Assortiment jener
beliebten Pflanze anzubieten, das jemals zum
Kleinverkauf in Pennsylvanien angeboten wur-
de, worunter das Silber-Lanb

Junger Hvson und
Rayser'g,

von der besten Auswahl im Lande; ebenso feine

von reichem Geschmack und saftig. Ihr
Schwarzer T4>ee

ist von den besten Auswahlen, besondere Auf-
merksamkeit ist gebraucht worden die höchsten
Grade zu bekommen von Garten und Plan-
ta g en -G ecv ächsen.

Die Orange pekoes, welche sie anbieten,
in Schärfe nicht übertroffen werden, und ihre
rosen-dufienden sl>ula»o und Oolonga wer-
den von keiner Zmportation in den Vereinigten
Staaten übertroffen.

Das Geld wird für allen Thee
der nicht befriedigend ausfällt.

Thee ist an ihrem Stohr zu haben zu 15 Ct.
bis 81 5» das Pfund.

und gemahlener Zucker zu herabge-
setzten Preisen.

N B. Diese Gesellschaft hat keine Unter-A-
-genten in der City und ist daher für keinenThee
verantwortllich der nicht am obigen Stohr ge-
kauft wurde. A gente n,

'.llatdiaa ??o. 400 Marktstraße
Geo. 511. Scmd, Callowhill und ote <L^tr.
Agenten werden verlangt für alle Oerter

im Lande. Man wende sich an diese Druckerei.
Februar 0. 1547. IZ.

Taschenuhren, Juwelen, ze.
Der Unterschrieb.'»? offerirt den Händlern,

oder zum Kleinverkauf, ein groß und allgemei-
nes Assortement von folgenden Artikeln, die al-
le von seiner eigenen Jmportation oder Fabrik
sind.

Käufer von Gütern dieser
sind eingeladen das

Assortiment zu prüfen und
Aufträge werden erbeten,

b" Versicherung, daß
Anstrengung gespart

werden soll, Zufriedenheit zu geben und dauern-
de Kundschaft zu sichern.
Gold und silber Leveruhren von ordinärer Art.

Do. do. do. von vorzüglcher Arbeit
Do. Do do. «Ü6

Silbern doppelt-gehäuste englische und schwci»
zer vc-rgs!, Taschenuhren, mit leichten, medium
und schweren Gehäusen. Gold-Zuwelerei von
allen Verschiedenheiten, feine und gewöhnliche.
Silber-plattirte und Silber-Waaren.
Musikboren, 2, 4, 0, 8 und 10 Stücke spielend
Goldne und silberne Brillen.
Goldne Schchreibfedern mit diamant Spitzen.
Mantel- und Ofsice-Uhren in vergoldeten oder
andern Nähmen. Uhrmacher-Werkzeuge und
Materialien von allen Sorten. Fäncy-Artikel,
Fäncy-Fächer, ?c.

Zin Besitz aller Gelegenheften Güter unter
den vortheilhaftesten Bedingungen zu bekomen,
wird man Käufern gleiche Vortheile darbieten.

Jokn C. Farr,
112 Chesnutstraße, Philadelphia.

Juli 20. 1847. 6M.

Dr. Friedrich Schlauch'»^
Wund-Balsam,

ei» erprobtes Heilmittel für Brandschäden,
Schnitt- »iid Stich Wluide«, Verrenkungen,
Rheumatismus ». s. w., ist so eben erhalten
»d zum Verkauf in dieser Druckerei?Preis:
25 Cents das Gläschen.

- Del.
Vorzügliches rcitt-schmeckendes Salat-Oel,

von der allerbeste» Qualität, besser als es je-
zuvor hier verkauft worden, so eben erhalten
und billig zu veikanfen in dem wohlfeilen
Drug-Stohr von

Dr. lacob Z. N»arfchall.
Readiug, J»»i 1. bv.

Künstliche Augen.
Dr. Jacob I. Marschall

Hat ei» splendides Assortemenr künstlicher
Zliigtli, von alle» Schatliriittgen, von Nin-
Vork erhalten, welche er für rcsoiiablc Preise
eiilsctzcn wird.

Mai 18. 6Mt.

Dr. lohn Rienle's
Unfehlbares Mittel zur Heilung des Niiig-
wurms oder T e t t e r, so eben erhalten und

zn.ni Verkauf iu dieser Druckerei.
Preis 50 Ceut die Schachtel.

Marmor Mäntel ö?e
Der Unterschriebene erbittet achtungsvoll

die Aufmerksamkeit der Bürger von Berks
Caunty, auf fein ausgedehiites »iid modiges
Assortemkttt vo»

N» a r in o r - N» ä «r t c l n

«iid Marmor-Arbkiten iin Allgemeinen, nicht
übertroffen durch irgend ein anderes Etablis«
slnieut iu den Vereinigte» Staate». Da sei-
!,c Arbeite» durch Dampfkraft geschehe», so
ist er im Stande zu de» allerttiedrigsten Prei-
se» zu verkaufe».

Saird,
Ridge Road, oberhalb Spring Garden St.

Philadelphia, Juli 15. 1847. 6M.

Kalender
Deutsche und englische Kalender für das

Jahr 1847 silid so ehe» erhalte» »lld zum
Verkauf in dieser Druckerei.


